
Gewaltfreie Liebe 
 
Wenn es dir schwer fällt, deine Mitmenschen zu lieben,  
versuche nicht, dich dazu zu zwingen, denn du kannst dich 
nicht mit Gewalt dazu bringen, jemanden zu lieben. 
Indem du jedoch Mich und Meine Hilfe suchst, 
werde Ich den Samen der Liebe in dein Herz pflanzen. 
Dann brauchst du ihn nur noch ganz sanft und ruhig  
zu pflegen und zuzusehen, wie er ohne jede 
Anstrengung deinerseits wächst.  
Mit Gewalt jemanden lieben wollen  
heißt auf verlorenem Posten zu kämpfen.  
Du wirst feststellen, dass Gleiches sich zu Gleichem gesellt,  
dass du dich ganz selbstverständlich  
eher zu den Menschen hingezogen fühlst,  
mit denen du dich leichter verbinden kannst;  
aber mach dir darüber keine Sorgen.  
Nach und nach wirst du in deinem spirituellen Wachstum  
die Bedeutung der universellen Liebe und  
Meiner göttlichen Liebe erfahren.  
Lass sie sich entfalten, ganz selbstverständlich 
und ohne Anstrengung deinerseits,  
nur mit der tiefen inneren Sehnsucht, mehr zu lieben. 
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 Zu welchen Menschen fühle ich mich hingezogen?  

Was ist es, das mich an ihnen anspricht? Nur Gleiches oder auch Entgegengesetzes?  

 Zu lieben heißt / beinhaltet für mich … 

 Habe ich Sehnsucht, in der Liebe zu wachsen? Inwiefern? In Bezug auf wen? 

 Suche ich Hilfe bei Jesus Christus? Gestatte ich IHM, mich tiefer mit Seiner Liebe zu 

durchdringen – „bis auf der Seele Grund“ (Pfingst-Sequenz)?  

 
 

 

 

 

 


